
 
 

Die IG Metall Suhl-Sonneberg spricht mit Yvonne Krug,  

stellvertretende BR-Vorsitzende bei Marelli AL Brotterode und ehrenamtliche Richterin am 
Arbeitsgericht und am Sozialgericht, aus Anlass des Internationalen Tages des Ehrenamtes 
am 5. Dezember: 
 

 
 
 
Wie sind Arbeits- und Sozialgerichte in Thüringen strukturiert? 
Für Streitigkeiten in Arbeits- oder Sozialrechtsfragen bestehen eigenständige Gerichte. Es gibt vier 
Arbeitsgerichte, in Erfurt, Gera, Nordhausen und Suhl. Und es gibt vier Sozialgerichte, in Altenburg, 
Gotha, Nordhausen und Meiningen. In jedem Gericht gibt es verschiedene Kammern, die aus jeweils 
drei Richter/innen bestehen, je einem hauptberuflichen Beamten und zwei ehrenamtlichen Richtern, 
jeweils für die Arbeitnehmer und Arbeitgeber. 
 
Wie wurdest du ehrenamtliche Richterin? 
Für die Arbeitnehmerseite kann der DGB geeignete Kolleginnen und Kollegen als ehrenamtliche 
Richter/innen vorschlagen. Diese werden dann durch das Thüringer Justizministerium für jeweils fünf 
Jahre in die Funktion berufen. An den DGB melden dessen Mitgliedsgewerkschaften. Ich wurde durch 
die IG Metall, auf Beschluss des Ortsvorstandes Suhl-Sonneberg für beide Gerichte vorgeschlagen 
und bin nun am Arbeitsgericht Suhl und am Sozialgericht Gotha tätig. 
 
Wie viele Sitzungen / Termine fallen da an pro Jahr? 
 
Das ist unterschiedlich. Am Arbeitsgericht sind es drei bis vier Sitzungen im Jahr. Am Sozialgericht 
können monatlich Sitzungen anfallen. Zu den Gerichtsterminen kommen bis zu acht Veranstaltungen 
im Jahr zur Weiterbildung hinzu. Diese finden in der Freizeit statt. 
 
Hilft dir die ehrenamtliche Tätigkeit bei deiner Arbeit im Betrieb? 
 
Die Ehrenämter zu begleiten hilft mir beruflich als auch privat. So bin ich auf dem aktuellen Stand der 
Rechtsprechung. In meiner Freizeit qualifiziere ich mich zu Themen im Arbeits- und Sozialrecht. 
Hierzu bietet der DGB mehrmals im Jahr Weiterbildungsveranstaltungen an.  Sowohl die Erfahrungen 
an den Gerichten als auch die Weiterbildungen helfen mir bei meiner Arbeit als Betriebsrätin sehr. 
 


